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Behördliche sicherheits-

Infos aufs mobiltelefon

KATWARN ist ein Warn- und Informations-

dienst für die Bevölkerung. Bei Unglücksfäl-

len wie Großbränden, Bombenfunden oder 

Wirbelstürmen ermöglicht KATWARN den 

verantwortlichen Katastrophenschutzbe-

hörden, Feuerwehrleitstellen oder Unwet-

terzentralen, ihre Warninformationen direkt 

und ortsbezogen auf die Mobiltelefone der 

betroffenen Bürgerinnen und Bürger zu 

senden. 

Darüber hinaus können auch sicherheits-

relevante Informationen, zum Beispiel zu 

Veranstaltungen wie dem Oktoberfest in 

München, an speziell interessierte Nutzer-

gruppen themenbezogen und ortsunab-

hängig übermittelt werden. 

KATWARN bietet damit die Möglichkeit, zu-

sätzlich zu Lautsprecheransagen, Sirenen und 

Rundfunk wichtige – oder sogar lebenswich-

tige – Informationen an die Bevölkerung zu 

übermitteln. Ob zu Hause, unterwegs oder 

bei der Arbeit – KATWARN bringt offizielle 

Warnungen und Sicherheitsinfos direkt und 

kostenlos aufs Mobiltelefon.

Was kostet KAtWArn?

KATWARN steht allen Bürgerinnen und 

Bürgern kostenfrei zur Verfügung. System, 

technische Infrastruktur sowie Betrieb und 

Weiterentwicklung tragen die öffentlichen 

Versicherer als Beitrag zum Gemeinwohl. 

Landkreisen, kreisfreien Städten, Bundeslän-

dern und Stadtstaaten kostet die Einfüh-

rung jeweils eine einmalige Gebühr von 

15.000 EUR (zzgl. MwSt.). Dies umfasst die 

Installation, lokale Anpassungen, Schulun-

gen der Mitarbeiter und die Marketingunter-

stützung bei der Systemeinführung. Weitere 

3.000 EUR (zzgl. MwSt.) im Jahr kostet der 

technische Support. Für die Verwendung 

des SMS-Kanals fallen zurzeit Kommunika-

tionskosten von 6 Cent pro SMS-Warnung 

an. Warnungen per E-Mail und Smartphone-

App sind kostenfrei. Die Kosten für die 

Nutzung in sonstigen Unternehmen und 

Einrichtungen sind abhängig von Umfang 

und Aufwand der Implementierung.

Wer versendet 

die Warnungen?

Die Zuständigkeiten für Warnungen sind in 

Deutschland auf verschiedene Einrichtun-

gen verteilt. KATWARN ist ein Hilfsmittel, 

damit all diese Einrichtungen ihre Warnun-

nutzung ganz einfach

Warnungen aufs Mobiltelefon

Im Falle einer Warnung oder Information 

ertönt ein spezieller Alarm auf dem Mobil-

telefon mit Vibrationseffekt. Kurztexte 

geben konkrete Verhaltenshinweise.

Warnaktivität

Symbole und Informationen klären darüber 

auf, welche Behörden am aktuellen Stand-

ort KATWARN-Warnungen ausgeben.

Warnungen für (Mit-)Menschen 

Zusätzlich zum aktuellen Standort mit dem 

umliegenden hellblauen Schutzbereich 

(Schutzengel-Funktion) können sieben wei-

tere Orte ausgewählt werden. Warnungen 

können über soziale Medien (z. B. Twitter) 

jederzeit geteilt werden.

Themenbezogene Nachrichten*

Neben ortsbezogenen Warnungen bietet 

KATWARN die Möglichkeit, themenbezoge-

ne Nachrichten zu abonnieren, z. B. wichtige 

Sicherheitsinfos zu Veranstaltungen wie dem 

Oktoberfest. (*Derzeit nur für iOS und Android.)

Warnungen in der Umgebung

In einer Übersicht können sich Nutzer über 

Warnungen auch in der weiteren Umge-

bung informieren, die sie selbst nicht direkt 

betreffen, z. B. wenn eine Rauchsäule am 

Horizont sichtbar ist.

Persönlicher Testalarm

Ein persönlicher Testalarm nur auf dem 

eigenen Smartphone verschafft einen 

Eindruck von der Warnung im Ernstfall. 

Datenschutz

KATWARN wurde unter Berücksichtigung 

der größtmöglichen Datensicherheit und 

Anonymisierung umgesetzt. 

Energieverbrauch

Die KATWARN-App belastet den Akku des 

Smartphone nur geringfügig. Die Ortung 

über Basisstationen und WLAN-Zugangs-

punkte – nicht GPS! – sorgt dafür, dass die 

App nur aktiv wird, wenn der Nutzer den 

hellblauen Schutzbereich verlässt. 

gen an Menschen übermitteln können, 

und steht grundsätzlich allen verantwort-

lichen Behörden und Organisationen zur 

Verfügung. Die kommunale Gefahrenab-

wehr, z. B. bei Großbränden, Chemieun-

fällen oder Gefährdungen der öffentlichen 

Sicherheit, liegt bei den Landkreisen 

bzw. kreisfreien Städten, die zumeist die 

kommunalen Leitstellen mit der Warnung 

beauftragen. Entsprechend werden die 

Warnungen nur über KATWARN verschickt, 

wenn die zuständige Stelle bereits an 

KATWARN angeschlossen ist. Die Verant-

wortung bei großflächigen Gefahren, wie 

Stromausfällen oder Pandemien, liegt bei 

den Bundesländern. Warnungen für das 

ganze Bundesgebiet werden schließlich 

von Bundesbehörden herausgegeben, z. B. 

die Unwetterwarnungen des Deutschen 

Wetterdienst (DWD). Auch staatliche 

Betriebe und private Unternehmen nutzen 

KATWARN, um ihre Kunden und Mitarbei-

ter zu warnen. Eine Anbindung weiterer 

„Warnquellen“ und „Warnmedien“ ist 

in Planung. So werden z. B. in einzelnen 

Städten bereits digitale Anzeigetafeln des 

ÖPNV oder der Taxiruf mit KATWARN an-

gesteuert. Als Warnsystem wird KATWARN 

zudem stetig weiterentwickelt und im 

Funktionsumfang erweitert.

Wie entsteht eine 

KAtWArn-Warnung?

Jede Einrichtung oder Behörde, die 

KATWARN nutzt, steht ein von Fraunhofer 

FOKUS entwickeltes und speziell gesichertes 

Redaktionssystem zur Verfügung. Hiermit 

können im Ernstfall einfach, sicher und 

schnell die betroffenen Empfängergrup-

pen (z. B. nach Postleitzahlen) ausgewählt, 

Warntexte verfasst und Warnungen versen-

det bzw. entwarnt werden. Auf Knopfdruck 

übermittelt KATWARN diese Daten zu den 

Mobiltelefonen der KATWARN-Nutzer. Das 

Redaktionssystem ordnet und „verpackt“ 

diese Daten so, wie sie beim Empfänger 

in der KATWARN-App angezeigt werden 

sollen. Dies hilft den betroffenen Menschen, 

sich ein klares Bild von der Gefahrensitua-

tion zu machen, die Hinweise der Fachleute 

schnell zu verstehen und erste Schutzmaß-

nahmen zu ergreifen.

Beispiel einer Großbrandwarnung.

Vier Gründe für KATWARN...

1. KATWARN ist zuverlässig. Seit 2010 in 
Betrieb stecken in KATWARN viele Jahre 
Erfahrung. 

2. KATWARN ist schnell. Einsatzleiter senden 
Warnhinweise ohne Umwege zu den betrof-
fenen Menschen. 

3. KATWARN ist ortsbezogen. Warnun-
gen werden bis auf die kommunale Ebene 
ortsgenau nur an wirklich betroffene Nutzer 
versendet.

4. KATWARN ist übersichtlich. Die Umsetzung 
basiert auf internationaler Forschung zur 
Krisenkommunikation und „Usability“.

Die KATWARN-App gibt es kostenlos für:

•  iPhone

•  Android Phone

•  Windows Phone

Sie bietet ortsbasierte Warnungen und Verhal-

tenshinweise für den aktuellen Standort und 

zusätz lich für sieben frei wählbare Orte sowie 

die Möglichkeit, themenbezogene Sicherheits-

informationen zu abonnieren. Diese Auswahl 

kann zu jeder Zeit aufgehoben, angepasst und 

bei Bedarf ausgeschaltet werden. Alternativ 

bietet KATWARN kostenlose Warnungen per 

SMS/ E-Mail zum Gebiet einer registrierten 

Postleitzahl. SMS an Servicenummer 

0163 755 88 42: 

„KATWARN 12345 muster-mann@mail.de

(für Postleitzahl 12345 und optional E-Mail).

Eine Übersicht der Orte, an denen KATWARN 

derzeit in Betrieb ist, sowie weitere Hinweise 

unter: www.katwarn.de

so einfach ist KAtWArn

www.katwarn.de
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